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15-ht-anlage 

________________________ 
 
Auslegungsdaten (maximale Werte) 
 
Filterelementabmessungen:   Länge    1800 mm 
 
     Durchmesser  200 mm 
 
     Filterfläche  1,13 m² 
 
Anströmgeschwindigkeit:    5 cm/s 
 
Filtertemperatur     1000 °C 
 
Betriebsdruck      1 bar 
 
Volumenstrom       200 m³i.B./h 
 
Rohgasstaubgehalt     50 g/m³i.N. 
 
zulässiger Druckverlust     100 mbar 
 

 
Problemstellung 
 
Für die Erprobung von neuent-
wickelten Filtermedien ist es wichtig, 
dass diese unter möglichst realitäts-
nahen Betriebsbedingungen erprobt 
werden. Dies gilt insbesondere für 
den Einsatz bei extrem hohen Tempe-
raturen. 
 
________________________ 
 
Vorgehensweise 
 
In einem elektrisch beheizten Filter-
behälter können Filterelemente unter-
schiedlicher Ausführung und Abmes-
sung bei Filtertemperaturen bis 1000 
°C getestet werden. Das Rohgas wird 
in einer ölgefeuerten Brennkammer 
auf die erforderlich Temperatur ge-
bracht und mit staub- und/oder gas-
förmigen Komponenten beaufschlagt. 
Die Abreinigung der Filterelemente er-
folgt durch Pulsung mit kalter Press-
luft. Der Reingasstaubgehalt wird gra-
vimetrisch nach isokinetischer Absau-
gung ermittelt. 
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